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38 3°fef Theodor Fischer.

D' Schulden habn mi druckt hübsch bittä,
'sTroadel/) wißts, wachst ä na mittag)
Und koan ZTsCilt, 3) bis df d' Goas,
Neuni Uinda afn Kaufen
Und dös zöhat bal zan taufen,
Meini Leut, dös is koan Gspoaß.

Do, was laßt ft da meh 5
) Hausen,

Han mä denkt, i geh in Laufen,
D'Muada Gottes hilft md schau;
Han mit tausend Angst und Kummd
Aft man lösten Zöhna 6

) gnmnma,
Und an'n töofen 7

) Seufza than.

Bfüat enk Gott iatz, wei und Rindä,
Schauts vär alln fein guat af d' Rinda,
Und habts Acht af d'Aölbakuah.
Thats äf 's Beten nöt vagöffen,
Suachts enk fein ös ä öbbs z'östen.
Und an'n Trunk bau Brun'n dazua.

Und so bin i volla Banga 8)
2Tcit man'n Beta 9

) weida gangä,
Han wohl wolta gsocht und gwecht;^)
Han koan'n Bissen Suppen g'össen,
Bin ä ga nia niedägsössen,
Daß's an'n Stoan dabarmä mecht.

U)ir i bin ins Gottshaus kemma,
will i halt man'n Zöhna nehma
Und als Opfa niedalögn;
Han in Sack lang grattzt und griffa,
's Löda hat frei gschrian und pfiffa,
Und han nix däwischen mögn.

Äz, dös is ja deant n ) da Dunna!
Mein! was fang i an iatzunna?^)
Rehr glei alle Taschen um,
Und so stach i's halt guat truckä,
Daß a wög is bän a Lucka/ 9)'s is nöt annas,^) gschegn is's drum.

*) Getreide. 2) auch nur mittelmäßig. 3) Milch. 4) das zehnte. 5) mehr. 6) mein
letztes Zehnkreuzerstück. tiefen. 8) voll Bangigkeit. 9) Rosenkranz. 10) gewaltig gejammert

und wehgeklagt. u) doch. 12) jetzt (jetztunder). 13) bei einem Loch. u) anders.
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